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Herren Kreisliga Gr. Nord

TTF 1956 Niederbieber II : FV Horas 1910 Fulda IV 
Samstag, 22.10.2022, 19:45 Uhr

Sieg für die TTF 1956 Niederbieber II in der Herren Kreisliga 
Gr. Nord

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft der TTF 1956 Niederbieber II in der Herren Kreisliga Gr.
Nord gegen den FV Horas 1910 Fulda IV durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Krause / Herr ihren Gegnern Hohmann / Flammann
letztlich beim 7:11, 13:11, 9:11, 3:11 nicht gefährlich werden. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Haber / Kempf nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Ein Satz reichte nicht, weshalb Schwab / Bleuel das Spiel gegen
Schreiner / Hofmann mit 1:3 verloren. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst
nach 34 Bällen endete und von Schwab / Bleuel verloren wurde. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Rainer Krause und Jochen Herrmann, die Rainer Krause letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Marco Haber bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Gabriel Hohmann und wurde seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, nicht gerecht. Das musste man
neidlos anerkennen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Michael Herr gegen Markus Schreiner
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Michael Herr letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. In vier Sätzen verlor indessen Markus Kempf seine Partie gegen
Tomy Brumant, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Zwischenzeitlich musste Daniel Schwab zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Gordon Flammann aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Georg Bleuel bekam es
nun mit Arnold Hofmann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Georg
Bleuel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bleuel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. In toller
Verfassung präsentierte sich Rainer Krause im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Gabriel Hohmann. Beim 3:1-Erfolg von Marco
Haber gegen Jochen Herrmann ging nur der erste Satz verloren. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Michael Herr Tomy Brumant in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Herr endete. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Markus Kempf machte mit Markus Schreiner beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Das war ein souveräner Sieg. Daniel Schwab gelang es, Arnold Hofmann im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht die TTF 1956 Niederbieber II am 05.11.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SV Germ Kirchhasel 1919/61, während der FV Horas 1910 Fulda IV am 05.11.2022
gegen den Hünfelder SV 1919 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTF 1956 Niederbieber II

Doppel: Krause / Herr 0:1, Haber / Kempf 1:0, Schwab / Bleuel 0:1 
Einzel: R. Krause 1:1, M. Haber 1:1, M. Herr 2:0, M. Kempf 1:1, D. Schwab 2:0, G. Bleuel 1:0 

 FV Horas 1910 Fulda IV
Doppel: Herrmann / Brumant 0:1, Hohmann / Flammann 1:0, Schreiner / Hofmann 1:0 
Einzel: G. Hohmann 2:0, J. Herrmann 0:2, T. Brumant 1:1, M. Schreiner 0:2, A. Hofmann 0:2, G.
Flammann 0:1


